




Gon Sottes önaden, Sfriderich
q Konig in Preuſſen Marggraff zu Bran

Cammerer und Churfurſt c. c. ac.
denburg des Heil. Rom. Reichs Ertz

—SSooo,,—accurat genug vorgenommen werden konnen weil die Mullere zum Theil die
Sacke derer Stadts Eingeſeſſenen mit denen ſo denen Bauren zum Land—

Gemahl gehoren untereinander geſetzet hiernachſt auch die Bauren Sacke
zum Theil nicht mit ſchwartzen Buchſtaben gezeichnet ſind;

So befehlen Wir Euch hiemit in Guaden zu verfugen und darauf zu
halten daß ein jeder Bauer oder Eingeſeſſener des platten Landes ſeine Sacke
mit ſeinem Nahmen bey 1. Rthlr. Straffe auf jeden Contraventions.Fall be
zeichnen muſſe und ſind die Acciſe-Bediente inſtruirer darauf genau zu
ſehen;

Seynd Euch mit Gnaden gewogen. Gegeben Cleve in Unſerer Krie.
ges und Domainen Cammer den ta. ebruary 1752.

An Siatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

V. C. M. v. Beſſel. Meyen. Munt. Durham. Colberg. A. O. v. Raesfeld. B. Rappard.
Michaelis. Keſſel.s. P. v. Hagen. Schwedler. Reichardt. Recop. Derſchau. Hoffmeiſter.

An die Morſiſche Deputation und Plesmann.
ſamtlichen Richtern derer mit
accisbaren Stadten verſehenen
Diſtricte im Clev. Mors und

Maarckiſchen.














	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst [et]c. [et]c. [et]c. Lieber Getreuer! Da man Zeithero angemercket, daß bey denen Mühlen daher mit Unterschleiffe vorgehen, und die Mühlen-Visitationes nicht accurat genug vorgenommen werden können, weil die Müllere zum Theil die Säcke ... nicht mit schwartzen Buchstaben gezeichnet ... So befehlen Wir Euch hiemit .... darauf zu halten, daß ein jeder Bauer ... seine Säcke mit seinem Nah
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